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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Ein kollegiales Klima, eine befriedigende Aufgabe, eine gutes Sozialleben,

ein fairer Arbeitgeber, Anerkennung, wenig Stress, kein Mobbing - das sind

einige der Faktoren, die einer guten Gesundheit zuträglich sind.

Menschen, die gegen geltendes Recht Verstössen, werden bestraft und

je nach Fall weggesperrt - weg auch von der Möglichkeit, die eigene
gesundheitliche Versorgung zu beeinflussen. Gefangene haben keine freie

Arztwahl; die Behandlungen übernimmt die anstaltseigene medizinische

Abteilung. Was die Versorgung umfasst, bestimmen einerseits rechtliche

Bestimmungen, aber auch die politische Stimmung in der Gesellschaft.

Die Notwendigkeit der Sanktion steht ausser Frage. Dass damit aber auch

die Beschränkung der gesundheitlichen Vorsorge auf ein Minimum einhergeht,

ist durchaus fragwürdig. Gefangene sind diversen gesundheitlichen

Belastungen ausgesetzt, die gerade eine besondere Versorgung in der
Strafanstalt verlangen. Es ist bekannt, dass der Drogenkonsum in den Strafanstalten

auch bei scharfer Kontrolle nicht unterbunden werden kann. HIV-

Ansteckung oder Hepatitis «Made in jail» darf nicht als zusätzliche Strafe in

Kauf genommen werden.

Strafe muss in einem menschlich und rechtlich korrekten Rahmen erfolgen.
Was das heisst, erfahren Sie in den folgenden Beiträgen von Heino Stöver.

Mit Heino Stöver hat das SuchtMagazin einen kompetenten Partner zum
Thema Gesundheit und Prävention in Haft gewonnen. Wir möchten ihm an

dieser Stelle für seine interessanten und herausfordernden Texte herzlich

danken.
Theres Wernli
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